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Anreise mit dem Auto ...

Therapiehof Sotterhausen
Frau Reis
Sotterhausen 27
06542 Allstedt / OT Sotterhausen
Email: info@therapie-hof.de
Tel.: 03464 / 2742-0
Fax: 03464 / 2742-16

... über die Autobahn
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Leipzig / Göttingen

Allstedt (Abfahrt 18)       Nienstedt 

auf der L222 über Nienstedt nach 
Sotterhausen

... über die B 86 aus Richtung Sangerhausen
in Riestedt Richtung Beyernaumburg, 
in Beyernaumburg Richtung Allstedt

bis Autobahndreick Südharz (Abfahrt 17)  
A 38       Leipzig

bis Autobahndreieck Halle-Süd (Abfahrt 6) 
A 38       Göttingen

Tipp für Ihr Navi!
Geben Sie bitte „Sotterhausen, Mitteldorf“ ein, da die 
neue Anschrift von Ihrem Navi noch nicht gefunden wird! 

FACHTAGUNG
im Therapiehof Sotterhausen

16. Oktober 2019

Sucht und Kriminalität



FACHTAGUNG
im Therapiehof Sotterhausen

E-mail: info@therapie-hof.de
Telefon: 03464 / 2742-0
Fax: 03464 / 2742-16
oder per Post

Wir bitten um Ihre Rückmeldung bis zum 7.10. 2019

09.00 Uhr  Begrüßungskaffee

09.30 Uhr  Willkommen und Einführung in das Thema
 R. Wesolowski
 Chefärztin Therapiehof Sotterhausen

 Vorträge
10.00 Uhr „Suchterkrankungen und Justizvollzug …
 ... ein kleiner Streifzug durch die Probleme 
 einer JVA“
 Jörg Morgenstern,
 Anstaltsarzt JVA Volkstedt

10.45 Uhr „Behandlung drogenabhängiger Patienten 
 im Spannungsfeld zwischen Schweigepflicht
 und Gewissen - ein therapeutisches 
 Dilemma?“
 Dr. Christine Wildt, 
 Chefärztin Forensische Psychiatrie Bernburg

11.45 Uhr „Die sind doch alle kriminell!“ - Herausfor
 derungen in der Drogenberatung
 Marc Manser, 
 Leiter der DROBS Halle

12.30 Uhr Mittagspause

13.00 Uhr Gelegenheit zur Klinikbesichtigung

13.30 Uhr Theateraufführung von Patientinnen 
 und Patienten
 Anschließend Gespräch mit 
 Diana Klaus (Bezugstherapeutin), 
 Angelika Frenzel (Theatertherapeutin) 
 und den Schauspielern
 
14.45 Uhr Ausklang mit Kaffee und Kuchen

Programm

Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Anerkennung als 
Fortbildungsveranstaltung wurde bei der Ärztekammer 
Sachsen-Anhalt beantragt.

Sucht und Kriminalität

 Sucht und Kriminalität

am 16. Oktober 2019 Sucht und Kriminalität Anmeldung

Sucht und delinquentes Verhalten scheinen eng miteinan-
der verwandt zu sein,   jedenfalls treten sie häufig gemein-
sam auf.  Neben der akuten Intoxikation  sind v.a. die 
psychosozialen Folgeerscheinungen der Sucht von krimi-
nogener Bedeutung. Dies betrifft Veränderungen der 
Persönlichkeit und der kognitiven Fähigkeiten, aber auch 
den suchtbedingten Verlust von Arbeit und prosozialen 
Kontakten und das Hineingeraten  in ein subkulturelles 
Milieu. Hinzu kommen bei illegalen Drogen die im 
Vergleich zu Alkohol höheren Kosten, die zu Beschaf-
fungsdelikten Anlass geben können. 

Die Delinquenz von Drogenabhängigen lässt sich nicht 
allein auf ihre Suchtproblematik reduzieren. Somit 
erscheint es sinnvoll, auch im therapeutischen Umgang  
mit ihnen nicht nur auf suchtspezifische Aspekte  zu fokus-
sieren, sondern kriminal-  bzw. sozialtherapeutische Maß-
nahmen einzubeziehen. 

In drei interessanten Vorträgen werden sowohl die Diagnos-
tik als auch spezifische Behandlungsansätze dargestellt. 

Am Nachmittag führt die Theatergruppe des Therapie-
hofes ein themenbezogenes Stück auf. Darüber hinaus 
können Sie die Klinik  besichtigen und sich mit dem thera-
peutischen Team sowie Patientinnen und Patienten 
austauschen. 

Wir laden Sie herzlich zu unserer Fachtagung ein, freuen 
uns auf Ihren Besuch und einen interessanten fachlichen 
Austausch. 

R. Wesolowski 
Chefärztin 


